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Ein ſehr zeitgemäßer Antrag Wu t
Dem Parteitage der freiſinnigen Volkspartel in Görein Wir des z Vereins in Jauer zur p

überwieſen welcher wie wir geſtern ſchon mitiheilten Fgſge
der ſtarken Belaſtung der ſtädtiſchen und ländlichen Gewerbe
und Handeltreibenden durch die immer mehr ſteigenden Staats
Provinzial Kreis und Kommnnalabgaben die Regierung auf
fordert billigerweiſe auch die Land wirthſchaft treibende
Bevölkernug deren Steuererklärungen bisher faſt nur ſchätzungs
weiſe erfolgen zur Führung von Büchern anzuhalten
und in gleich ſcharfer Weiſe wie die gewerbe und handel
treibenden Stände ſowie die arbeitende Bevölkerung zu den
Steuerleiſtungen heranzuziehen Die Autragſteller fordern im
Auſchluß hieran auf Fälle von auffällig niedrigen Ein
ſchätzungen der Landwirthſchaft treibenden Perſonen feſtſtellen
und das gewonnene Material den Abgeordneten der Partei im
preußiſchen Landtag zur weiteren Verwerthung im Sinne
obigen Ankrages zugänglich zu machen Dieſer e iſt uns
wie wir ebenfalls geſtern ſchon bemerkten bezüglich ſeines erſten
und hauptſächlichſten Theiles außerordentlich ſympathiſch und
erſcheint auch recht zeitgemäß

Wer Gelegenheit gehabt hat beſonders in den öſtlichen
Provinzen der Monarchie die ſteuerlichen Leiſtungen der Groß
grundbeſitzer nicht nur mit denen der ſtädtiſchen und ländlichen
Gewerbetreibenden ſondern auch mit denen der klein
bäuerlichen Bevölkerung zu vergleichen wird in einer auf
fällig großen Anzahl von Fällen ein geradezu er
ſchreckendes Mißverhältniß zwiſchen den Stenerleiſtungen des
Groß und des Kleingrundbeſitzes wahrgenommen haben
Die Gründe für dieſe auf die agrariſche Gewiſſenhaftigkeit ein
ſcharfes Schlaglicht werfende Erſcheinung ſind ja zur Genüge
bekannt Der übermächtige Einfluß den der Großgrundbeſitz
auf die Zuſammenſetzung der Kreistage Kreisausſchüſſe und
der Steniereinſchätzungskommiſſion auszuüben in der Lage iſt
ſichert ihm von vornherein eine Poſition im Kreiſe die es ihm
auch bei der Steuerdeklaratlon in den meiſten Fällen ermöglicht
bei der eigenen Einſchätzung nach dem Grundſatze zu verfahren

Beanſtandungen vonWer das Kreuz hat ſegnet ſich
Deklarationen der Großgrnundbeſitzer kommen infolgedeſſen nicht

gerade allzu hänfig vor Fälleeinzelt daß kleinbäuerliche Beſitzer nicht unbeträchtlich in der
Steuer erhöht wurden obwohl ein Wachsthum ihres Ein
kommens thatſächlich nicht eingetreten war Nicht ſelten werden
derartige Steuererhöhungen in Zuſammenhang gebracht mit
einem den agrariſchen Machthabern unangenehmen politiſchen
Verhalten der betreffenden Cenſiten bei den Wahlen

Es liegt uns ſelbſtverſtändlich fern nun ganz allgemein die
bona des derjenigen größeren Beſitzer die ein m
geringes Einkommen deklariren in Zweifel zu ziehen Es mu
aber Verwahrung dagegen eingelegt werden wenn dieſes
miedrige Einkommen wie dies in der Mehrzahl der Fälle ge
ſchieht ausſchließlich mit der geringen Rentabilität der Land
wirthſchaft zu begründen verſucht wird Daß hierbei nicht
ſelten ganz andere Faktoren eine Hauptrolle milſpielen dafür
hat noch in den letzten Tagen ein Geiſtlicher ein bemerkens
werthes Zeugniß abgelegt der auf dem Poartkeitage der
Stöcker ſchen ChriſtlichSozialen erktärte Wenu die öſtlichen
Großgrundbeſitzer ibre Söhne in die theuerſten Corps
oder in die koſtſpieligſten Regimenter ſchickten und
darüber zu Grunde gingen ſo könne man kein
Mitleid mit ihnen haben Faſt auf allen größeren
Gütern iſt ſchon jetzt die kaufmänniſche Buchführung ein
geführt Es würde daher nur folgerichtig ſein wenn auch
dieſe landwirthſchaftlichen Großbetriebe entſprechend den für
die gewerblichen und Handelsbetriebe geltenden Vorſchriflen der
Konkursordnung nnuterſtellt würden Man würde dann
jedenfalls in der Lage ſein ſich über die Urſachen der
wachſenden Verſchuldung ſo maucher größerer Beſitzer ein
klareres Bild zu machen als bisher Hoffentlich wird der
Anregung des freiſinnigen Vereins in Janer auf dem Görlitzer
Parteitage in möglichſt großem Umfange Folge gegeben wobei
vielleicht zu berückſichtigen iſt daß die mit dem zweiten Abſatz
bezweckte Abſicht ſcharfer Kontrolle bei Durchführung des
erſteren ohnehin ſchon Vorausſetzung und deſſen anusdrückliche
Annahme unnöthig iſt Man würde dadurch falſchen Deutungen

auf gegneriſcher Seite vorbeugen A

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kakſer nahm geſtern n in Homburg v d HMarinevorträge entgegen Zur Abendtafel waren geladen der
kommandirende General des 18 Armeecorps Generaladjutant
General der Jnfanterie v Lindequiſt mit Gemahlin und Tochter
der Landrath v Meiſter mit Gemahlin und Mutter der Chef
des Marinekabinets Viceadmiral Freiherr v Senden Bibran und
Viceadmiral v Diederichs

Das Kaiſerpaar bleibt bis zum 24 d M in Hom
burg v d Höhe Am Donnerstag wird dort auch die
Konfirmatlion des Prinzen Adalbert durch Garniſon
pfarrer Goens und den Oberhoſprediger D Dryander vollzogen
Am Mittwoch treffen der Kronprinz und die anderen Kaiferlichen
Prinzen ein

Die Köln Zig meldet zum Befinden der Kaiſerin
Friedich Wenn die letzten Nachrichten auch etwas befriedigen
der lauten dürfe man doch in Anbetracht des Geſundheits
zuſtaudes der hohen Frau daraus keine falſchen Schlüſſe ziehen

ie Loiſexin leide an einem ſchweren ernſten organi
chen Nierenleiden das ziemlich weit vorge

ſchritten ſei und der hohen Frau viele Schmerzen bereite die
ſie indeß mit wunderbarer Geduld und ſeltener Standhaftigkeit
erkrage Dabet ſtellten ſich als Vegleiterſcheinungen noch andere
Skörungen ein
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Andererſeits ſind die Fälle nicht ver

Morgen Anusgabe

Saale Zeilun
Vierunddreißigſter Jahrgaug

Halle a d Saale Dienstag den 16 Oltober

Die Königin Wilhelmina und die Königin Mutter
der Niederlande erwiderten geſtern vormittag in Darmſtadt
einen Beſuch welchen ihnen der Großherzog und die Großherzogin am Sonnabend in König abgeſlattet daten und traten

nach 11 Uhr die Rückreife nach Schloß Loo an
Reichskanzker Fürſt Hohenlohe reiſte geſtern nachmittag

zum Vortrage bei dem Kaiſer nach Homburg v d Höhe ab

Der Klerns und die chriſtlichen Gewerkſchaflen
Jm Anſchluß an deu vor einigen Tagen von uns ſchon mit

getheilten Hirtenbrief der preußiſchen Biſchöfe in Bezug auf die
chriſtlichen Gewerkſchaften hat der Erzbiſchof von Frel
burg folgende Kundgebung an den Klerus ſeiner Dlözeſe er
laſſen

Das nachſtehende Rundſchreiben der letzten Fuldaer Biſchofs
konferenz übergebe ich anmit dem hochwürdigen Klerus der
Erzdiözeſe zur e Erwägung und gewiſſenhaften Be
obachtung Veranlaßt iſt es durch die in neueſter Zeit hervor
getretene werten Dieſelbe hat zwar anfangs
durch das von ihr prätendirte nächſte Ziel und weil ſie als
chriſtlich ſich bezeichnete auch bei katholiſchen und geiſtlichen

Shafner en n ad re v z rein ſchon jetzt hat e gezeigt daß das Wort chr e
hier uur ein leerer Schall und Aushängeſchild iſt
und daß die Bewegung mit unausbleiblicher Konſequenz nur
der Sozialdemokratie zu gute kommen kann für die
ſie jene Kreiſe organiſirt und vorbereitet die einſtweilen noch
auf dem Boden der gegenwärtigen Geſellſchaftsordnung
bleiben wollen Die Verhandlungen ihres Delegirtentages in
Frankfurt die ja jede vpoſitive religiöſe Grundlage aus
geſchloſſen und als zu erſtrebendes Ziel die Vereinigung mit
den ſozialdemokratiſchen Arbeitern proklamirten ſowie der
Beifall den die ſozialdemokratiſche Preſſe dieſen Verhand
e und Beſtrebungen ſpendete laſſen hierüber keinen Zweifel
übrig

Die beiden Kundgebungen hahen wie nicht anders zu erwarten
im Lager der chriſtlichen Arbeiterorganiſationen den ſchärfſten
Widerſpruch hervorgerufen Der Bergknappe das von dem

bekannten Arbeiterführer Bruſt redigirte Organ der chriſtlichen
Bergarbeiter erklärt

Wir müſſen unſer tiefes Bedanuern darüber zum Aus
druck bringen daß die Herren Biſchöfe dieſen un ſeligen
Schritt gegen die chriſtlichen Gewerkſchaften unternommen
haben Die Herren Sozialdemokraten werden ſich ins Fäuſt
chen lachen und dabei wieder ihre Ernte halten Sie leben ja

Am ſchwerſten mußte durch die Kundgebung des Freiburger Erz
biſchofs ſich der Abg Dr Hitze getroffen fühlen der eben erſt
in dem Praktiſch ſozialen Kurſe dem Centrum die gewerkſchaft
liche Organiſation der Arbeiter dringend ans Herz gelegt hatte
Es iſt daher wohl kein Zuſall wenn die Köln Volksztg in
einem Rückblick auf dieſe Verhandlungen die Mahnung Dr Hitze s
noch einmal ſcharf und unzweideutig dahin präziſirt

Durchaus zu bekämpfen iſt die leider noch viel verbreitete
kleinbürgerliche Auffaſſung welche hinſichtlich der
Arbeiterorganiſation nur an Streiks und ihre augenblicklichen
für beide Theile ſich ergebenden Nachtheile denkt Die Arbeiter
organiſation muß indeß zu gleicher Vereinigung der Arbeitgeber
führen und dann iſt der Boden vorhanden für eine dauernde
friedliche Regelungder Arbeitsverhältniſſe durch gemein
ſame Verhandlungen Errichtung von Tarifgemeinſchaften uſw
Dann iſt auch viel eher die Möglichkeit gegeben große wirth
fchatliche Kämpfe im Entſtehen beizulegen als wenn der einzelne
Arbeitgeber einer unorganiſirten Maſſe von Arbeitern gegenüber
ſteht Von ſolchen größeren Geſichtspunkten aus im Rahmen
der Geſammtwirthſchaft unſerer Zeit muß die Gewerkſchafts
organiſation betrachtet werden dann wird man verſtehen lernen
daß nur durch ſie die moderne Arbeiterbewegung in geſunde
Bahnen gelenkt werden kann

Politiſches

Eine Feier des Krönungsjubiläums in Königsberg
iſt für 1901 nach oſtpreußiſchen Blättern nicht in Ausſicht
genommen Alle Meldungen darüber ſeien willkürliche
Kombinationen

Den Kindern des früheren Staatsſekretärs des Reichs
Marineamts Admiral Hollmann iſt wie ſchon mitgetheilt
der Adel verliehen worden Herr Hollmann ſelbſt iſt nicht
mehr geneigt geweſen ſeinem bürgerlichen Namen das Adels
prädikat hinzuzuſetzen Aehnliche Fälle ſind öfter vorgekommen
So lehnte ſ Z Miniſter Falk den Adel ab der ſodann ſeinem
Sohne verliehen wurde ebenſo verzichtete der frühere Reichstags
abgeordnete Oechelhäuſer auf den Adel während ſeine Kinder
ihn annahmen Andererſeits haben bekanntlich auch in neuerer
Zeit manche Minlſter und andere Beamte in hoher Stellung
das Adelsprädikat angenommen Wir nennen nur die Miniſter
Friedberg Maybach Thielen Miquel die Staatsſekretäre
Stephan Burchaxd Jacobli Tirpitz die Unterſtaatsſekretäre
Bartſch und Braunbehrens

Das amtliche Wahlergebniß der Reichstags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Rinteln Hofgeismar Wolf
hagen am 11 d M wird wie folgt bekannt gegeben Stichwahl
zwiſchen dem Bürgermeiſter und Landwirth Lippoldes zu Weibeck
konfervativ mit 2636 Stimmen und dem praktiſchen Arzt Rudolf

Vogel zu Oberweiler Antiſemit mit 2353 Stimmen
Ueber die im Reichsſchatzamt gemäß den Beſchlüſſen des

Reichstages ausgearbeitete Schaumweinſteuer verlautet
jetzt man plane eine Etlkettenſteuer ähnlich der des Tabaks in
Rußland und den Vereinigten Staaten Jede Flaſche die ver
kauft wird muß dieſe Etikette oder Umhüllung tragen Dagegen
wünſcht die Regierung die Kontrolle der Fabrikation auf das
denkbar geringſte Maß beſchränkt zu ſehen jede Beläſtigung ſoll
vermieden werden Bei der Ausfuhr dentſcher Schaumweine
ſoll die Steuer rückvergütet werden unter Beibehaltung der ſchon
jetzt geſtatteten Rückvergütung für Spiritus und Zucker die im
Schaumweſn enthalten ſind Dle Tee iſt ferner nicht ab

Sogen Die Kaiſerin müſſe der unbedingten Ruhe pflegen
momentan ſel das Herz in Mitleldenſchaft len eine Abſtufung der Steuerſätze eintreten zu

laſſen ſofern dies techniſch möglich ſei

nach eigenem Geſtändniß nur von den Fehlern ihrer Gegner P

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Naum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchenklich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Der Reichsanzeiger veröffentlicht die gung
beſtimmungen zu dem Unfallverſicherungsgeſetze für
Land und Forſt wirthſchaft in der Faſſung der Bekannt
machung vom 5 Juli

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht eine Bekanntmachung
betr die Redaktion der Gewerbeordnung vom 26 Juli

Volkswirthſchaftliches

Zur Lage des Arbeitsmarktes wird uns geſchrieben
ſewerghienmgen und Arbeiterentlaſſungen haben im Lanfe des

letzten Monats ſo zahlreich ſtattgefunden daß die Anſicht über
die wirthſchaftliche Entwicklung wohl nicht mehr als zu peſſi
miſtiſch bezeichnet werden wird Jm Monat September zeigen
die Arbeitsnachweiſe ſoweit ſie an die Berichterſtattung der ge
nannten Zeitſchrift angeſchloſſen ſind überwiegend eine weitere

unahme des Andrangs Jm Durchſchnitt kamen auf 100 offene
Stellen 100,6 Arbeitſuchende gegen 97,8 im Vorjahr Daß die
Zunahme nicht noch ſtärker war dürfte ſeinen Grund in den
über alles Maß zahlreichen Umzügen aus Anlaß der Mieths
ſteigerungen in den Großſtädten haben ohne Berlin und
München würde der Prozentſatz der Arbeitſuchenden 108,2 be
tragen gegen 97,7 im Vorjahr Jn der That hat die Zahl
der Beſchäſtigten in den Ortskrankenkaſſen die im September
v J um 1,0 Proz geſtiegen war diesmal nicht zu
genommen ja ſie iſt ſogar ſchon um eine Kleinigkelt
0,04 Proz zurückgegangen Auch im Auslande voll
zieht ſich eine Verſchlechterung des Arbeitsmarktes Jn der amt
lichen Statiſtik der franzöſiſchen Syndikate wurde die Arbeits
gelegenheit am 15 Auguſt bereits für 36 Prozent der Mitglieder
als knapp geworden bezeichnet gegen 28 Proz am Schluß des
zweiten Quartals Jn den engliſchen Gewerkſchaften waren
Ende Auguſt 3 Proz der Arbeiter unbeſchäftigt gegen 2,3 Proz
im vorjährigen Auguſt und 2,7 Proz im diesjährigen Juli
Auf den Werken von Krnupp in Eſſen iſt der Lohn allgemein um
5 Proz herabgeſetzt und gleichzeitig die Ueberſchichtsarbeit ab
geſchafft worden Andere hervorragende Werke wie der Hörder
Bergwerksverein die Dortmunder Union das Blechwalzwerk
Schulz Knandt ſind dem Beiſpiel Krupp s gefolgt Jn der
Stadt Krefeld beträgt wie durch die drei dort beſtehenden
Weberverbände feſtgeſtellt wurde die Zahl der Arbeitsloſen
ſchon 1279 eine weitere Steigernng wird als ſicher erwartet
Jn Greiz Reichenbach i Vogtlde und Netzſchkau ſteht die
Hälfte der Webſtühle ſtill

Parteinachrichten

Für den Parteitag in Görlitz hat der Abg Richter
folgende Anträge betreffend die Chin apolitik geſtellt 1 Der

arteitag erklärt es für gerechtfertigt daß Deutſchland in
Gemeinſchaft mit den anderen Knlturmächten Streitkräfte auf
geboten hat um die Geſandten in Peking zu befreien und eine
Sühne und Entſchädigung herbeizuführen für die an Fremden in
China verübten Bedrohungen und Gewaltthaten insbeſondere
auch für die Ermordung des deutſchen Geſandten 2 Der
Parteitag iſt der Anſicht daß eine ſolche Sühne und Ent
ſchädigung ebenſo wie für die Zukunft eine wirkſame Sicherung
des Handelsverkehrs und der Fremdenniederlaſſungen in China
ſich nur erreichen läßt in Reih und Glied mit denanderen Mächten zumal die deutſchen Jntereſſen in China
erheblich geringer ſind gis diejenigen der meiſten anderen Groß
mächte und jedes Aufgebot von Machtmitteln für Deutſchland
wegen feiner geographiſchen Lage mit ganz beſonderen
Schwierigkeiten und Opfern verknüpft iſt 3 Der Parteitag
bedauert daß die Art der Jnſcenirung der deutſchen
Chinapolitik bei mancherlei öffentlichen Kundgebungen nicht
geeignet war die Erreichung der erwähnten Ziele der China
politik zu fördern im Verhältniß weder zu anderen Großmächten
noch auch gegenüber China ſelbſt

Heer und Flotte
Das Truppentraysportſchiff Darmſtadt iſt am 11 Okt

in Taku das Truppentransportſchiff Andaluſia am
15 Oktober in Tſingtaun angekommen

Verſammlungen und Kongreſſe
Die geſtrige in Berlin abgehaltene Generalverſammlung deß

Bundes der Jnduſtriellen ſaßte einen Beſchluß welcher
einmüthig befürwortet daß die Regierung und der Reichstag bei
der Neugeſtaltung des Zolltarifs von der öffentlichen Verwendung
der Minimalſätze abſehen möge und zum Zwecke der Er
zielung langfriſtiger Handelsverträge an dem be
währten Syſtem des Einheitstariſs feſthalten möge Die Frage
der Verſtaatlichung der Fenerverſicherung wurde einem Aus
ſchuſſe überwieſen Der Verſammlung wohnte der Regkerungs
rath v Groß vom Reichsamt des Jnnern und die Geheimräthe
Luſensky vom Handelsminiſterium v KnebelDöberitz vom
Miniſterium des Jnnern und Fehre vom Finanzminlſterlum bei

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Reuter s Burean verſichert daß ſowohl in Transvagl wie
auch im Oranje Freiſtaat von ſeiten der Buren Anſtrengungen
gemacht würden um ihre noch kämpfenden Landsleute zur Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten zu bewegen Ein angeſehener
Burgher van Poſt hat die Erlaubniß erhalten ſich in die
Oranje Kolonie zu begeben um Dewet aufzuſuchen und ihm
vorzuſtellen daß es thöricht ſei den Kampf weiter fortzuſetzen
Schoemann und ein anderer Burgher haben ſich zu demſelben
Zwecke zu Bol ha begeben Angeſichts der geſtern von uns
wiedergegebenen Ansführungen des Legationsſekretärs der
Tranusvaalgeſandtſchaft glauben wir nicht daß dieſe Seudung
der beiden Buren von Erfolg ſein wird Es ſcheint übrigens
als wenn die Grund hätten mit ihren noch in
eher ſtehenden Gegnern zu paktiren denn die Lage hat ſich
für ſie augenſcheinlich wieder eiwas verſchlechtert Wie man
nämlich aus Kapſtadt meldet iſt die langerſehnte Abfahrt des
erſten Zuges mit Flüchtlingen welche nach Johannesburg
zurückkehren wollen wieder verſchoben worden

Ueber die Abſichten des Präſidenten Krüger hat ſich
Krüger s Enkel Eloff ausgeſprochen Er ſagte er glaube
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nicht daß Krüger die Abſicht habe nach Süd
afrika zurückzukehren Die britiſche Regierung würde
ihn dort nicht wieder landen laſſen Krüger würde Donnerstag
oder Freitag an Bord des Gelderland abſegeln Sein Ziel
ſei Brüſſel Er glaube die einzelnen Burencorps würden
noch vier Mongte aushalten können

Anläßlich der Abreiſe des Generals Buller nach
England iſt ein Armeebefehl erſchienen welcher mittbeilt
daß Buller das Kommando über die Streitkräfte in Natal
abgegeben habe und in welchem ihm der Dank Lord
Roberts ansgeſprochen wird für ſeine großen Dienſte und
die Geſchicklichkeit mit der er ſeine Aufgaben erfüllt habe
während er unter dem unmittelbaren Kommando
von Lord Roberts geſtanden Der letzte Nachſatz
eugt für den Witz des Lord Roberts und Buller wird ſeinePoli wohl verſtanden haben Ob er aber über dieſe Art

zu danken erfreut ſein wird
Die engliſche KommKon welche über die Recht sgiltig

keit der KonzeſſWnen in Transvaal entſcheiden
ſoll hielt Montag vormittag eine Berathung ab Es wurde
der Direktor Kretſchmar von der Niederländiſch Süd
afrikaniſchen Eiſenbahn vernommen Bemerkenswerthes Beweis
material hat ſich angeblich aus Dolknmenten ergeben die einer
holländiſchen Ambulanz abgenommen worden ſind und die den
Beweis erbringen daß die Eiſenbahngeſellſchaft ein Corps zur
Zerſtörung von Brücken organſſirt hatte

OeſterreichUngarn
Jn der geſtrigen Sitzung des Tſchesky Klubs zu Prag

ſprach ſich der Führer Mattus entſchieden dagegen aus daß den
tſchechiſchen Abgeordneten Fortſetzung der Obſtruktion
als Marſchroute vorgeſchrieben werde Als Mittel zur Er
langung dauernder Arbeitsfähigkeit des Parlaments bezeichnete
Mattus die Verringerung der Zahl der Abgeordneten und die
Wiedereinführung der durch die Landtage vorzunehmenden
Reichsrathswahlen Die Deutſchen werden ſich für die Be
folgung dieſes Rezeptes bedanken durch das ſie nur in Nach
theil gebracht werden könnten

Schweden und Norwegen
König Oskar iſt ſeit einigen Tagen infolge von Bruſt

katarrh verbunden mit Schleimbildung in der rechten Lunge
bettlägerig Die Kräfte haben etwas abgenommen Schlaf
gut Puls und Temperatur ziemlich gut Eine ſpätere Depeſche
meldet daß auch der norwegiſche Leibarzt König Ostkar s
Egeberg zu dem erkrankten König nach Stockholm berufen
worden Die Lage ſcheint alſo doch nicht ganz unbedenklich zu
ſein

Frankreich
Die offiziöſe Agence verſichert heute daß man von

einer gegenwärtig in Paris tagenden internationalen
Zucker Konferenz nicht ſprechen könne Die deutſchen
und öſterreichiſchen Kommiſſare ſeien lediglich zu dem Zwecke
nach Paris gekommen mit der franzöſiſchen Regierung über die
ſchwebende Frage der Abſchaffung der Zuckerausfuhrprämien zu
berathen es hätten bisher nur Beſprechungen ſtattgefunden
aber keine internationalen Verhandlungen Wir haben die
Konferenzen in Paris niemals als etwas anderes betrachtet als
Vorbeſprechungen die zur Einberufung einer neuen inter
nationalen Zucker Konferenz führen ſollen

Türkei
Die kürzlich von verſchiedenen Zeitungen gebrachte Nachricht

delreffend ein angeblich von der Pforte bei bei Deite Publique
aufgenommenes Vorſchußdarlehn von 200,000 Pſund iſt
nach Mittheilung des Verwaltungsraths der Dette Publique
vollſtändig aus der Luft gegriffen

Kleine Notizen
Wie der Temps aus Madrid meldet wird das Gerücht

der Finanzminiſter beabſichtige eine Kreditoperation mittels
Sicherſtellung durch die Almaden Bergwerke vorzunehmen
für unbegründet erklärt

Der König der Belgier der gegenwärtig in Paris weilt ſtattete
geſtern nachmittag dem Präſidenten Loubet einen Beſuch ab
welchen dieſer alsbald erwiderte

Eine Depeſche ans Manila theilt mit daß Kapitän Shields
und 51 Mann des 29 Jnfanterie Regiments welche im ver
floſſenen Monat gefangen genommen worden waren befreit
worden ſind

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag 15 Oktober 1900

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Dittenberger
als Vorſitzender Geheimrath Bethecke als ſtellvertretender Vor
ſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schriftführer

Nach Eröffnung der Sitzung theilt Herr Geheimrath
Dittenberger mit daß eine Petition an die Verſammlung
gelangt ſei die jedoch keine Berückſichtigung finden könne weil
ſie die Unterſchrifſt Mehrere für Viele trage alſo anonym ſei
Es wird bei dieſer Gelegenheit von neuem wiederholt daß es
eine ſich von ſelbſt verſtehende Praxis ſei auf anonyme Zu
ſchriften nicht einzugehen Ferner iſt das Stadt
verordneten Kollegiuum zu der am 22 d M ſtattfindenden
Grundſteinlegung der Pauluskirche und zu derhierauf folgenden Feier eingeladen worden und ſchließlich
liegt ein Schreiben des Verbandes landwirthſchaftlicher Genoſſen
ſchaften vor in dem für die freundliche Aufnahme die der Ver
band kürzlich in Halle gefunden hat gedankt wird

Weiterhin theilt Herr Geheimrath Dittenberger mit daß
eine von mehreren Stadtverordneten unterzeichnete Jnter
pellation eingegangen iſt in welcher an den Magiſtrat die
Frage gerichtet wird ob er Kenntniß hat von den Zuſtänden
auf dem Stadtgut die durch das Anſchlußgleis der Hüldebrand
ſchen Mühlenwerke an die Hafenbahn hervorgerufen worden ſind

Herr Oberbürgermeiſter Staude verſpricht die Jnter
pellation in der Sitzung vom 29 d M zu beantworten

Es wird nunmehr in die Tagesordnung eingetreten deren
1 Punkt die Errichtung von 19 neuen Klaſſen für die

ev Volksſchulen und die Berufung von 21 neuen Lehr
kräften betrifft Der Reſerent Herr Aßmann theilt hierzu
mit daß die Volksſchulen gegenwärtig von 17,771 Kindern be
ſucht werden Hiervon dürſten am Schluſſe des Schuljahres
1905 Konfirmanden abgehen auf der anderen Seite aber 2569
neue Schüler hinzukommen ſo daß alſo 1901 die Frequenz
vorausſichtlich 18,635 Schüler betragen wird Bei einer Durch
ſchnittsſchülerzahl von 57 auf jede Klaſſe würden ſomit 327
Klaſſen erforderlich ſein während thatſächlich nur 308 Klaſſen
vorhanden ſind Es fehlen alſo noch 19 Klaſſen deren Er
richtung nothwendig iſt Die Mittel hierfür belaufen ſich auf
etwa 9200 M Selbſtverſtändlich ſind alsdann auch mehrere
neue Lehrkräſte für die neuen Klaſſen erforderlich und ſo be
antragt der Magiſtrat ſich damit einverſtanden zu erklären
daß zum 1 April 1901 bei den evangeliſchen Volksſchulen
19 Klaſſen nen errichtet und 13 Lehrer und 8 Lehrerinnen mit
dem gehaltsordnungsmäßigen Einkommen neu angeſtellt werden

Die Finanzkommiſſion hat allerdings die Nothwendigkeit der
Erweiterung der Volksſchulen ohne weiteres anerkannt bei der
Berathung der Vorlage aber kam zur Sprache daß der
Magiſtrat ſich mit der Abſicht irage die Zahl der Rektoren mit
Pflichtſtunden Ertheilung zu vermehren Jnfolgedeſſen hat die
Kommiſſion 18 neue Lehrer nicht für erſorderlich erachten
können ſie iſt vielmehr der Anſicht geweſen daß 9 neue Lehrer

und 8 Lehrerinnen vollkommen ausreichend ſind Dement rechendlauten auch die Vorſchläge der Kommiſſion rot
Herr Oberbürgermeiſter Stande erklärt ſich hierauf im

Namen des Magiſtrats mit dieſer Einſchränkung einverſtanden
und giebt ferner zu
Rektoren mit Pflichtſtundenertheilung zu erhöhen Der Magiſtrat
arbeite bereits eine entſprechende Vorlage aus die der Ver
ſammlung wahrſcheinlich ſchon in allernächſter Zeit unterbreitet
werden dürſte

Herr Krüger Soz ſpricht gegen die Vorſchläge der Finanz i
kommiſſion und plaidirt für Annahme des Magiſtrats Antrages Ehrenamt antrete

ſei es am wenigſten dahin geht den
f und wenn Halle ſich der jſo müſſe ſie auch alles ihun um dieſen Ruf geworden

Beſonders müſſe danach geſtrebt werden die wie vor bemüht ſein den Armen und Bedrängten mit Rath und
erheblich zu That zur S

Gerade bei den Volksſchulen ſo weint er
augebracht mit Lehrkräften zu ſparen
Schulſtodt nenne
zu rechtfertigen
Durchſchnittsfrequenz von jetzt 57 pro Klaſſe
reduziren Jn ſeiner Erwiderung vertritt Herr Ober
bürgermeiſter Staude die Anſicht daß bisher nichts verſäumt
worden iſt die Schulverhältniſſe zu ſördern und zu verbeſſernHalle werde auch in Zukunft mit R

ſtadt führen können

daß die Abſicht beſtehe die Zahl der d

ſcheinen zwar in keinem Zuſammenhange zu ſtehen aber chriſt
licher und SparSinn ſelen doch nicht ſo gar verſchieden denn
ein guter Chriſt werde auch ſteis ſparſam ſein Redner fuhr
ſodann wörtlich fort Jch bin mit vielen anderen Bürgern in
en großen Topf der Millionäre geworfen worden denen daran

gelegen ſei den Zwieſpalt zwiſchen Arm und Reich immer mehr
zu erweitern Nun ich bin kein Millionär und infolgedeſſen
könnte mich dieſer Vorwurf ganz unberührt laſſen Jndeſſen
da einmal mein Name mit genannt worden iſt ſo möchte

doch heute wo ich von neuem ein öffentliches
erklären daß mein Beſtreben gerade

Unterſchied zwiſchen Arm und Reich
im letzten Jahrzehnt bedauerlicherweiſe immer größer

iſt mehr und mehr auszugleichen Jch werde nach
er ja

eite zu ſtehen denn Gott und alle Menſchenlieben das iſt mein Lofunhswort h
7 Nunmehr kommen noch einige Gegenſtände zur Erledigung

die erſt nachträglich auf die Tagesordnung geſetzt worden ſind
echt den Namen einer Schul per r rer zunächſt 2000 M für die

usführung v iHerr Richter wirft ſodann die Frage auf ob nicht die Zabl ren rung von Malerarbeiten in der Lieben auer
raßen Schule die nach den Mittheilungen der Referentenvon 8 Lehrerinnen im Verhältniß zu der Zahl o der neu an Herren Heiſer und Schmidt wegen der Ferien bereits in

zuſtellenden Lehrer etwas hoch ſei
Stadtſchulrath Brendel darauf hingewieſent daß das Verhältniß zwiſchen der Zahl der Lehrer
Lehrerinnen ein durchaus geſundes iſt und
Anſtellung von 8 neuen Lehrerinnen neben 9
keineswegs nachtheilig wirken könne Auf die
führungen des Herrn Krüger müſſe er erwidern daß in Halle
oußerordentlich viel für Schulen gethan worden ſei
1898 ſeien 21 im Jahre 1899 ſogar 23 und im Jahre 1900 wohl
17 neue Klaſſen eingerichtet worden Anßerdem ſiehe abgeſehen

Handwerkerſchule die Eröffnung einer neuen Volksſchule in der

und derjenigen der zuführung zum Gottesacker in Trotha

wird jedoch durch Herrn Angriff genommen ſind
8 Sodann bewilligt man 1000 M für eine Waſſer

Wie Herr
daß die Gygas erklärt hat ſich der Mangel an Waſſer dort zu einer
Lehrern Kalamität herausgebildet ſo daß man ſich genöthigt ſieht von

Aus der Straße aus eine Waſſerleitung nach der Mitle des Gottes
ackers zu legen wo ein Sammelbaſſin errichtet werden ſollJm Jahre Die Goltesacker Kommiſſion ſei zwar der Anſicht geweſen daß
dieſe Arbeiten bald ausgeführt werden müßten doch habe ſich
die Baukommiſſion dem nicht anſchließen können Sie beantragevon der für November in Ausſicht genommenen Eröffnung der das Projekt gut zu heißen die erforderlichen Mittel aber erſt

l in den nächſtjährigen Haushaltsetat einzuſtellen Die gleichenFreiimfelderſtraße und einer anderen in der Huttenſtraße bevor Vorſchläge
während weitere Schulen projektirt ſeien wie z B in Giebichen S ch midt Namen der Finanzkommiſſion Herr

die Verſammlung in gleicher Weiſe
macht im
worauf

ſtein die bis zum Jahre 1902 fertiggeſtellt ſein werden Was beſchließt
die Durchſchnittszabl von 57 Schülern auf jede Klaſſe anlange 9 Ueber die Vergütung für eine Strecke abgetretenen
ſo gebe er zu daß das kein ſehr geſundes Verhältniß ſei eine Landes berichlen aledann die Herren Gieſe und Schmidt
Reduktion werde ſich indeſſen vorläufig nicht durchführen laſſen es habe ſich herausgeſtellt
Nichtsdeſtoweniger werde er es ſich zur Aufgabe machen auch Ma nsfelderſtraße von der Pfännerſchaft außer den ihr

bereits vergüteten

e 8 Größe von 6 qmEs ſprechen ſodann noch Herr Krüger Herr Oberbürger Dreieck an die Stadt abgetreten worden ſei Dieſes Stück Land

hierin eine Verbeſſerung herbeizuſühren und ebeuſo die Volls
ſchulen mehr dem praltiſchen Leben dienſtbar zu machen

meiſter Staude der nochmals auf die in der Vorbereitung
befindliche Vorlage wegen Vermehrung der Zahl der Rektoren pro qm vergütet werden

daß bei der Reg ulirung der

8 gm noch ein Stück Land in der
und zwar das am Chanſſeehaus belegene

Pfännerſchafſt noch nachträglich mit 50 M
Da ſchon die erſten 8 qm in dieſer

oll nun der
die ſchon am 1 April 1901 erfolgen ſoll hinweiſt ſowie Herr Höhe vergütet worden ſind hat die Verſammlung Einwendungen
Geheimrath Bethcke worauf der Antrag des Magiſtrals fällt
und der Antrag der Finanzkommiſſion angenommen wird

gegen dieſen Antrag nicht zu erheben
10 Zum Schluß wurde auf Vorſchlag des Herrn Meyer

2 Auch der nächſte Punkt beſchäftigt ſich mit der Errichtung von der Anſtellung eines Hilfsheizers in der Tauben
neuer Klaſſen
ſchule Wie der Referent Herr Aßmann mittheilt werden

und der Anſtellung neuer Lebhrkräfte ſtraßen Schule abgeſehen
und zwar in der Knaben und in der Mädchen Mittel Hilfsheizers in der Kloſterſtraßen Schule zur Unterſtützung des

erkrankten Hausmanns für das

dagegen die Anſtellung eines

nächſte Winterſemeſter gut
im kommenden Schuljahre 150 Schüler mehr die KnabenMittel geheißen
ſchule beſuchen als im laufenden Jahre ſo daß dann 51 Klaſſen Schluß der Sitzung um Uhr Es folgt eine geheime
nahme von 112 Schülerinnen zu verzeichnen haben dürfte was
eine Vermehrung der Klaſſen auf 45 uothwendig machen würde
Der Magiſtrat beantrage deshalb ſich damit einverſtanden zu
erklären daß zum 1 April 1901

eröffnet und zwei neue Lehrer angeſtellt und
2 bei der Mädchen Mittelſchule zwei Klaſſen nen

eröffnet und ein Lehrer eine wiſſenſchaſtliche und eine techniſche
Lehrerin neu angeſtellt werden
Die Finanzkommiſſion habe gegen dieſe Anträge nichts ein

zuwenden und empfehle deshalb deren Annahme

nöthig ſein werden während die Mädchen Mittelſchule eine Zu Berathung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Max Müller in Oxford der ſchon vor

J bei der Knaben Mittelſchule drei Klaſſen neu einiger Zeit erkrankt war hatte einen ernſten Rückfall Sein
Geſundheitszuſtand erregt Beſorgniß

Yrovinzialnachrichten
K Merſeburg 15 Okt Stiftungsfeier Am geſtrigen

Eine Ayfrage des Herrn Krüger nach der Durchſchnitts Sonntag feierte die hieſige Freimaurerlage zum goldnen
hin Kreuzfrequenz bei dieſen Schulen beanlwortet der r Anweſenheit zablreicher Gaſte ans den Freingtreriogen zu

Halle
8 Ueber die Miltelbewilligung für die auf dem Markt Weißenfels ihr 95 Stiftungsfeſt

pla u errichtende Vertheilungsſtationr Grote und Steinbruche verunglückte der Steinbruchsarbeiter Krauſe aus
Das Projekt im Prinzip iſt die Errichtung der Ranies Ein Sprengſtück von etwa 8 Pfd Gewicht flog ihm

daß auf jede Klaſſe etwa 47 bis 48 Schüler kommen
werden die Magiſtratsanträge angenommen

für das
Elektricitätswerk berichten die Herren
Billing
Station

ſtand genommen hat und an ſeine Stelle einen Einſteigeſchacht
treten läßt

gefühlt hiervon 500 M abzuſtreichen ſo daß
23 Juli bereits 8000 M für den Tiefbau bewilligt w

We noch 4500 M zu bewilligen ſind was ohne Widerſpruch
geſchieht

Sitzung eingebrachten Antrag
Bei einer Lokalbeſichtigung

verordnete am 3 Oktober d J in Trotha vorgenommen
hatte wurde von dortigen Anwohnern behanuptet
Eigenthums Verhältniſſe an der Saale da wo die Gebrüder
Nagel die Klärſtation ihrer Zuckerfabrik angelegt haben noch
zweifelhaft ſeien und
Gemeinde gehört hätten Die Unterzeichneten erſuchen den
Magiſtrat Erhebungen hierüber anzuſtellen ob obige Be

in Erwiderung des Antrages erklärt daß eine Grenzüber

eine andere Erklärung nicht abgeben An der Hand eines Ver
meſſungsplanes erbringt er den Beweis für ſeine Behauptung
worauf der Antrag Heiſer und Gen auf Vorſchlag des
Herrn T uidt durch die Antwort des Magiſtrats für erledigt
erklärt wird

5 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die Zuwahl

bereits vor längerer Zeit bewilligt worden bat an den Kopf und ködtete ihn ſofort
inſofern eine Aenderung erfahren als man von der Errichtung ſich etwa 100 m entfernt von der Schußſtelle K war 56 Jahre
eines Einſteighäuschens wie es anfänglich vorgeſehen war Ab alt und unverheirathet

veranſchlagt worden doch hat ſich die Baukommiſſion veranlaßt gefunden
nachdem am beamten aus Magdeburg feſtgeſtellt

worden 60 jährigen Mann in den Tod gelrieben hat hat ſich nichts er

Jagdbeuteunter dem Namen Baumweiden der VDagobert Böſſche ſche Ehepaar das Feſt der goldenen Hochzeit

Dem Jubelpaar wurde bei der kirchlichen Einſegnung die Ehe
ſjg jubiläumsmedaillee gen zutreffen und der Verſammlung davon Kenntulß wdnigte Traubibel überreicht Dem Förſter VBoſſe im Dienſte

esSchon in der vorigen Sitzung hatte Herr Stadtrath Winter e der Jagd auf Raubzeug im Güſtener Buſche einen ſiarken
egenſchreitung dort nicht ſtattgefunden hat und auch heute kann er r hatte

unter lebhaſter Betheiligung ihrer Mitglieder und in

Leipzig Delitzſch Eisleben Naumburg Querfurt und

Pretzien 15 Okt Unglücksfall Jm Krakauſchen

Der Verunglückte befand

Salbke 15 Okt Leichenfund Am 13 d M wurdeDie Koſten für die Station ſind auf 13,000 M an einer Buhne in der Elbe die Leiche eines älteren Mannes
Ste wurde als die eines penſionirten Eiſenbahn

Ueber den Grund der den

nitteln laſſen

Wernigerode 15 Okt Der erſte Schnee im Harz4 Hierauf vertheidigt Herr Heiſer ſeinen in der vorigen Der geſtrige Sonntag war unfreundlich kalt ſtürmiſch und naß
die Nachtwelche eine Anzahl Stadt heran den dem Brockengebirge und den benachbartenbrachte

erſten Schnee Die von unſerer Stadt und
Haſſerode aus ſichtbaren weißblinkenden Bergrücken boten heutedaß die morgen im Sonnenſchein ein prächtiges Bild

Staſtfurt 15 Okt Goldene Hochzeit SelteneJm benachbarten Förderſtedt beging heute das

und eine von dem Gemeindekirchenrath ge

Geh Oekonomierath Kraqgz gelang es vor einigen Tagen

der unter dem Wild dort wie die Spuren

Halberſtadt 15 Okt Das hieſige Schwurgericht
prach den Arbeiter Guſtav Büh ring aus Wernigerode von
er Anklage der Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange

frei
Mühlhauſen 15 Okt KKommerzienrath Reichen

von Stadtverordneten der eingemeindeten Vororte zur Kom bach iſt bei ſeinem Ausſcheiden aus dem Magiſtratskollegium
Uebernahme deri ür diemiſſion für Referent Herr Gedeimreinigung auf den Stadthaushalt

rath Dittenberger
Müllabfuhr und die Uebernahme der Straßenreinigung auf den
Stadthaushalt beſchloß die Verſammlung am 5 Febr d J u
nach der Eingemeindung der Vororte die durch Stadtverordnete
der Vororte zu verſtärkende Kommiſſion mit der Ausarbeitung

Straßen zum Stadtälteſten ernannt worden
Unterwellenborn 15 Okt Verbrüht Ein dreiJn der Angelegenheit betreffend die jghriges Kind des Konſumwirths ſtürzte in das aus der Max

bütte in den Straßengraben fließende heiße Abwaſſer und ver
brühte ſich ſo furchtbar daß es hoffnungslos darniederliegt

Rogätz 15 Okt Die goldene Hochzeit feierte dasdes Projekts in Gemäßheit der Beſchlüſſe vom 24 Okt 1899 zu Kerſten ſche Ehepaar in engſten Familienkreiſe
betrauen Die Kommiſſion kann jedoch ihre Thätigkeit nicht
eher aufnehmen als bis die nothwendige Zuwahl erfolgt iſt die
bisher immer noch unterlaſſen wurde
ſchieben der Wahl ſei jedoch nicht zuläſſig da der Magiſlrat die
Abſicht hat zur Förderung der Angelegenheit demnächſt die
Kommiſſion einzuberufen Auf Vorſchlag des Referenten er
klärte ſich deshalb die Verſammlung damit einverſtanden daß
zwei Herren aus Giebichenſtein und zwar die Herren Lüderitz
und Lehmann und je ein Herr aus Trotha und CEröllwißtz
nämlich die Herren Hertel und Fiſcher in die Kommiſſion
gewählt werden

6 Hierauf theilt Herr Rechtsanwalt Keil mit daß der
Negierungspräſident unterm 5 d M die kürzlich erfolgte
Wiederwahl des Herrn Stadtrath Elze auf eine
Amtsdaner von 6 Jahren genehmigt habe und zwar
vom 22 r n Jut alſo von der Zeit ab zu welcher die erſte
Amtsperiode abgelaufen war

Jm Anſchluß an dieſe Mittheilung ſpricht Herr Stadtrath
Elze der Verſammlung ſeinen herzlichen Dank aus für das
Vertrauen das ſie ihm durch die Wiederwahl bewieſen habe
Er werde ſich bemühen das ihm übertragene Ehrenamt zum
Wohle der Stadt Halle und zu allſeitiger Zufriedenheit zu ver
walten Sparkaſſe und Kirchenſachen die er zu bearbeiten habe

Kahla 15 Okt Un glücklicher Sturz Vom hieſigenSchülentan ſtürzte der Maurer Gügold aus Klein Entendorf
Ein weiteres Hinaus herab Er erlitt lebensgefährliche Verletzungen

Leipzig 15 Okt Gerüſteinſturz Tödtlich
überfahren Zuſammengeſtürzt iſt geſtern nachmittag gegen
3 Uhr auf dem Köhler ſchen Neubau Ecke Markt und Götzſtraße
in Lindenau ein Theil des Gerüſtes Der Bauleiter war
mit noch zwei Maurern damit beſchäftigt einen etwa ſechs
Centner ſchweren Cementſtein auf der Mauer des bereits auf
eführten Parterres in die richtige Lage zu bringen Hierbeiſurgie der Stein mit einem zweiten ebenſo ſchweren Simsſtein

auf das Gerüſt herab Die Steine durchſchlugen einen Balken
wodurch ein Theil des Gerüſtes einſtürzte Der Vanleiter
ſowie die zwei erwähnten Maurer ſtürzten mit den Steinen
Balken und Brettern herunter Der Bauleiter und ein Maurer
nahmen anſcheinend keinen ernſtlichen Schaden Dagegen erlitt
der Maurer Ludwig geboren am 20 Juni 1875 zu Rhein
biſchoſsheim Lindenan Aurelienſtraße 26 wohnhaft ſchwere
Verletzungen ſo daß er nach dem Krankenhauſe gebracht werden
mußte Der Unfall ſoll durch einen Fehlgriff s herbeigeführ
worden ſein Jn der Nähe des Napoleonſteines ſtürzte
geſtern nachmittag der Arbeiter Guſtav Mann aus Stötteritz
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von ſeinem beladenen Laſtwagen und kam ſo unglücklilegen daß ihm die Räder über den Leib und die Bruſt in u

ingen Der Mann verſtarb auf dem Transporte zum Kranken Mäd
auſe Er hinterläßt eine Frau und ſieben Kinder
8 Leipzig 15 Oktober

Stuccateurſtreik Legat Offiziell wird jetzt beſtätigt
daß die Einführung einer Bierſteuer für Leipzig im Schoße der
Steuerkommiſſion erwogen worden iſt Diesbezügliche Anträge
ſind noch nicht geſtellt werden indeſſen unzweifeldaft kommen

Die hieſigen Stuccateurgehilfen haben heute theilweiſe die
Arbeit rer well Neubauten nicht mit Fenſtern verſehen
waren welche die Zugluft von den Arbeitern ernhalten ſollen

Die bier verſtorbene Frau verw Sieland hat ihr nicht un
beträchtliches Vermögen u Gunſten einer nach ihr zu benennen
den Stiftung teſtirt Die Zinſen ſollen zu Gunſten verwaiſter
Jungfrauen aus den beſſeren Ständen Verwendung finden

Ronneburg 14 Okt Prügelei beim Hochzeitsmahle Hochzeit feierte dieſer Tage hier ein urzes Ehepaar

Schon im Laufe des Vormittags war von dem jungen Paare
als auch von den Trauzeugen dem edlen Naß geböris zu
geſprochen worden und als die Ehe geſchloſſen wurde ein Faß
Bier herbeigeholt und in der Wohnung der Neuvermählten ge
leert Das fröhliche Leben währte bis in die Nacht hinein und

egen 11 Uhr ſah ſich der Hauswirth genöthigt die Hilfe der
olizei in Anſpruch zu nehmen da die Fröbhlichkeit in der Hoch

zeitsgefellſchaft einen ganz bedenklichen Grad erreicht hatte
Den Dicnern des Geſetzes die dke Wohnung betraten bot ſich
ein eigenartiger Anblick alle Möbel es waren allerdings
nur wenige waren zerſchlagen und lagen als Trümmer in
der Stube die Lampe der Tiſch das Beit Stühle c waren
ertrümmert und nur als einziges Ganzes lag noch das leere
lerfaß auf dem Trümmerhaufen Die Hochzeitsgeſellſchaft war

in Meinungsverſchiedenheiten gerathen die in Thätlichkeiten
und die Tiſch und Stuhlbeine c dienten als

affen

Dresden 15 Okt Eine verhängnißvolle Luft
ballonfahrt unternahm am Sonntag der Luftſchiffer Liſche
von der Waldſchlößchenterraſſe aus Bei ſiürmiſchem Wetter
wagte er die Fahrt erreichte eine Höhe von 3000 Meter wo er
in einen Schneewirbel gerieth und bis in die Gegend von
Bautzen getrieben wurde Dort verſuchte der Asronaut beim
Dorfe Semmichau zu landen Obwohl die Bewohner von
Semmichau ihm zu Hilfe eilten wurde doch der Ballon immer
weiter unmittelbar über der Erde forlgetrieben bis er endlich an
einem Baumwipfel hängen blieb und in Stücke riß Nur dieſem
Zufall verdankt Liſche ſein Leben Der Ballon wurde vollſtändig
vernichtet

Der ,ſchlafende BremferDresden 14 Okt
ein Schwindler Der ſeit 18 Jahren angeblich imStarrkrampf Uegende Bremſer Dittrich in Naußlitz
deſſen räthſelhafter Zuſtand fortgeſetzt das Jntereſſe der Medi
ziner in Anſpruch nahm und der als ein lebendiger Todter
bezeichnet wurde iſt vorgeſtern von behördlichen Perſonen als ſt
ein Simulant entlarvt worden Um den ſeit 1882 ſchlafenden
Bremſer hatte ſich nach und nach eine Legende gebildet Man
hielt ſeinen Zuſtand für etwas Unbegreifliches das nur nach
dem Tode des Kranken ſeine Aufklärung finden werde Berühmte
Aerzte ſtatteten dem immer Bewußtloſen Beſuche ab und weit
über den Ort hinaus erregte der Fall Aufſehen Die Pflege
der Frau wurde als ein Martyrinm bezeichnet Seit einiger
Zeit iſt nun der lebendige Todte von behördlichen und
privaten Perſonen ſcharf beobachtet worden wobei man die
Entdeckung machte daß der ſchlafende Bremſer nicht nur ſelbſt
ſtändig ſein Bett verlaſſen ſondern auch häusliche Arbeiten
verrichten kann Obwohl der r Neſtmann und zwei
andere Beamte ſoeben noch den Dittrich an einer defekten
Nähmaſchine beſchäftigt beobachtet hatten trafen ſie ihn kurz
darauf beim Betreten ſeiner Wohnung wie todt im Bette vor
Die Frau Dittrich bemerkte auf Befragen daß der Zuſtand
ihres Mannes noch der alte ſei Der obige Beamte rief darauf
dem Todten zu Dittrich ſtehen Sie jetzt auf jetzt hat die
Sache ihr Ende man hat Sie vor wenigen Minuten noch an
der am Fenſter ſtehenden Nähmaſchine geſehen Der Pſeundo
todte rührte ſich nicht und ſeine Frau ſtand da wie eine Mar
morſänle Dieſe Entlarvung einer vieljährigen Verſtellung
erregt allgemeines Aufſehen Der Simnlant bezog Penſion und
ſuchte ſie ſich durch den geheuchelten Starrrkrampf zu erhalten
Die Behörde wird wohl nun kurzen Prozeß mit ihm machen

Pegan 15 Okt Selbſtmord Nachts hat ſich die
Ebefrau des Müllers Karl Gottlob Hentſchel in Eulau mit
ihrem zweijährigen Kinde Alma in den Mühlgraben geſtürzt
und es haben beide darin den Tod gefunden Die H war ſeit
mehreren Jahren krank und theilweiſe gelähmt was ſie zu dem
traurigen Schritte beſtimmte

Vermiſchtes
Eine Zaubergeſchichte hat wieder einmal kängere Zeit die

Berliner Kriminalpolizei beſchäftigt Bei einer Wittwe Fiſcher
war in ihrer Strumpfſtrickerei ein Stricker Hage mann be
ſchäftigt Dieſen zungen Mann ſah Frau Fiſcher ſich oft in ein
Buch vertieſen in dem er mit großem Eifer las Auf ihre
Frage was denn das für ein feſſelndes Werk ſei erhielt ſie die
Antwort es ſeien das 6 und 7 Buch Moſis Hagemann ſetzte der
Fran anseinander wie man mit Hilfe dieſer Bücher in den Beſitz
der Wahrſagekunſt und großer Reichthümer gelangen könne
Allerdings müſſe der Teufel dabei helfen und der mache es
nicht billig Seine Seele müſſe man ihm ſchon verſchreiben
dafür gebe er dann aber auch Schätze in Hülle und Fülle Fran
Fiſcher hatte zwar ihres Seelenheils wegen einige Bedenken

e dachte aber daß ſich ſpäter vielleicht doch noch ein Ausweg
finden laſſe aus der Verſchiebung wieder herauszukommen die
Wahrſagekunſt und die Reichthümer aber zu behalten Sie ging
auf den Plan ein und gewann als dritte im Bunde die noch
dazu gehörte um den Spuk ins Werk ſetzen zu können eine

rau die ebenfalls bereit war ſür irdiſche Schätze ihre
eele zu opfern vielleicht auch mit dem ſtillen Vorbehalt der

Frau Fiſcher Jn einer klaren Mondſcheinnacht wanderte man
nach den Rehbergen bei Berlin hinaus um den Teufel zu
citiren Der ließ ſich aber ganz vergeblich bitten Ob er
nicht gut gelaunt war oder mit den Zaubermitteln noch nicht
alles ſtimmte weiß man nicht Am zweiten Abend ging es nicht
beſſer obwohl man ſich nach jeder Richtung noch mehr anſtrengte
Der Teufel lleß wieder nichts von ſich hören und nun begannen
Fran Fiſcher und Frau W doch zu zweifeln ob Hagemann auch
der richtige Mann ſet ihn zu ruſen Hageniann blieb zwar feſt
ſeine Gehilfinnen aber glaubten ihm nicht mehr und da er FrauFiſcher noch angepumpt hatte ſo gab es bald Streit H ſollte
das Geld wiedergeben konnle es aber nicht und ließ nichts
mehr von ſich hören Nun ging Frau Fiſcher zur Kriminal
polizei während Hagemann ſie auch anzeigte und zwar wegen
unſauberer Sachen So ging die Bundesgenoſſenſchaſt in die
Brüche Bei den Strafanzeigen aber kam auf beiden Seiten
nichts herans Die langwierigen Unterſuchungen der Kriminal
polizei lieferten keinen Anhalt für ein Strafverfahren

Der Mann mit die drei Branutens iſt jetzt übertrumpft
durch die in Altong erfolgte Verhaftung des Malers Dittmann
wegen großartiger Heirathsſchwindeleſen Dittmann wohnte
mit ſeiner zweiten Frau und ſieben Kindern in Hamburg
und beſitzt in Altong nicht weniger als zehn Bräute denen er
ſämmtlich die Ehe verſprochen hat Unter den Düpirten be
finden ſich Mädchen aus hochachtbaren Familien Verſchiedene
von ihnen hat der Schwindler veranlaßt ihre gut bezahlten
Stellungen aufzugeben und dafür ſolche mit geringerem Lohne
anzunehmen jedoch war in den letzteren Fällen die Bedingung
eknüpſt daß D die Mädchen beſuchen durſte hierbei nannke er
ch abwechſelnd Albers und Baumann und Üeß ſich von den

Städtiſche Bierſteuer b

Mädchen werthvolle Geſchenke machen und Darlehne geben
Auf Veranlaſſung des Vormundes eines der betrogenen

ädchen er jetzt ſeine Feſtnahme n ſeiner Wohnung
wurde eine umfangreſche Korreſpondenz beſchlagnahmt aus der

ervorgeht daß er mit ſeinen Opfern zunächſt poſtlagernd in
Briefwechſel ſtand auch wurden zahlreiche Entwürfe zu Heiraths
inſeraten gefunden Der Don Jnan iſt ein m
noch junger Mann von vortheilhaſtem Aeußeren kein Wunder
alſo daß ihm ſo viele Harmloſe ins Garn gingen

Rettung aus Seenoth Die Rettungsſtation Bremer
haven der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger
telegraphirt Am 15 Oktober wurden von dem in der Weſer
mündung verunglückten deutſchen Schooner Der junge
r s Perſonen durch das Reltungsboot der Station

gerettet

Ein neues Verfghren zur Behandlung der KupferNickel Erze hat ſ H d Fraſer in Chicago erſunden
Während die Aufbereitung der Erze in der gewöhnlichen Weiſe
geſchieht erfolgt die Extrahirung des Kupfers Nickels c auf
elektrolytiſchem Wege in Chlorlöſung Als Nebenprodukle werden
dabei Chlor und Chlorkalk gewonnen Die vorgenommenen Ver
et rn wie len ſehr befriedigendetefnltate ergeben do abzuwarten inwieweit die Erfindunſich auch praktiſch verwerihen wird z e Erßt a

Wirbelſturm in China Nach amtlichen Nachrichten wurde
Tſingtau am Sonntag von einem heftigen Wirbelſturm heim
geſucht der viel Schaden angerichtet hat Das Gonverne
ment iſt daran nur mäßig betheiligt Dem Standard wird
beſtätigend aus Shanghai gemeldet daß bei dem Wirbelſturm in
Tſingtau 16 Gebäude beſchädigt eine Perſon getödtet und
acht Perſonen verletzt worden ſein ſollen

Die Peſt en Madagaskar Aus Tanquariva wird ge
e da die Peſt wieder in der Hauptſtadt Tamatave auf
getreten iſt

Ein ehrlicher Finder Angek agter warum haben Sie denn
das Portemonnaie mit den 23 Mark Jnhalt welches Sie am
Abend gefunden nicht ſogleich auf der Polizeiwache ab
gegeben Es war ſchon zu ſpät Herr Aſſeſſor Nun
warum gaben Sie es denn da nicht am folgenden Tage ab
Ja da war nix mehr drin Herr Aſſeſſorl

Letzte Nachrichten
Friedrichshaven 15 Okt Ungünſtige WitterungRegen ſtarker Wind und Kälte veranlaßten ſolche Gas

verkuſte in Zeppelin s Luftſchiff daß der Aufſtieg
nicht ſtattfinden konnte Es wird beſſeres Wetter ab
hartet Der Aufſtieg findet jedoch früheſtens am Mittwoch
att

Prag 15 Okt Der Komponiſt Zdenko Fibich iſt ge
orben

Die Wirren in China
Jn den Verhandlungen der Mächte über die China

gegenüber zu unternehmenden gemeinſamen Schritte wird hente
gemeldet daß die deutſche Regierung die franzöſiſche
Noſte welche jetzt allein noch zur Erörterung ſteht in freund
lichem Sinne beantwortet habe Auch Japan hat wie aus
Paris berichtet wird in zuſtimmender Form geantwortet und
ſich nur bezüglich der Ausſührung eines Punktes Vorbehalte
gemacht Die Aniwort Rußlands ſteht noch aus es iſt aber
anzunehmen daß ſie in ähnlichem Sinne wie die Amerikgs
ausfallen wird ſo daß auch der franzöſiſche Verſuch zu einer
Einigung zu gelangen wohl kein befriedigendes Ergebniß
zeitigen wird Ueberdies begegnet auch die von Rußland
in ganz allgemeiner Weiſe und ohne eigentlichen Vorſchlag

rn Auregung über die Eniſchädigungsanſprüche der
dächte an Ching eventuell den Haager internationglen

Gerichtshof entſcheiden zu laſſen verſchiedenen Schwierig
keiten indem die Mächte überwiegend die Schadloshaltung
ihrer Unterthanen als eine zwiſchen Ching und jeder Macht
zu regelnde Angelegenheit auffaſſen die einer ſchiedsrichterlichen
Erledigung wenig Spielraum biete und am zweckmäßigſten
durch die Vertretungen der Mächte in Ching wünſchenswerthe
Wahrung finde Das Ende allen Hin und Herverhandelns
wird aber ſchließlich wohl ſein daß jede Macht ihre diplo
matichen Verhandlungen mit China anf eigene Fauſt führt

Eine Erklärung des Grafen Walderſee
als Oberkommandirenden der internationalen Truppen welche

die militäriſchen Ereigniſſe ſeit der Uebernahme des Ober
kommandos durch ihn zuſammenfaßt bezeichnet als Grund
der Verzögerung derſelben die Ausſchiffung der
Transport mittel und die Schwierigkeit eines Zuſammen
wirkens der verſchiedenen Truppentheile Jetzt ſet die
Lage zufriedenſtellender Die aktiven Ope
rationen ſeien mit der Expedition nach Paotingfu auf
genom men worden Er ſei der Anſicht daß die Unthätigkeit
der Chineſen eine Kriegsliſt ſei um weitere offenſive Maß
nahmen thunlichſt zu verdecken

Jn Peking
richten ſich inzwiſchen die Verbündeten ſoweit ſie ihre fernere
Mitwirkung an Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe in
China nicht verſagen mehr und mehr für einen längeren Auf
enthalt ein Am 5 Okt fand auf dem Pekinger Bahnhof die
Ueber gabe einer 10 Kilometer langen Bahnſtrecke
der PekingTientſinBahn ſtatt welche die jetzt abrückenden
Ruſſen beſetzt hatten und renovirten Die Uebergabe erfolgte
an den Stabschef des deutſchen Expeditions Corps
Major von Glaſengpp Die nächſten 10 Kilometer haben die
Engländer in Arbeit wiederum die nächſten die Japaner
Von Yangtſun arbeiteten die Ruſſen ein bedeuntendes
Stück an der Bahn hierher entgegen Man hofft daß das da
zwiſchen liegende unfertige Stück bis Anfang November
von den deutſchen Eiſenbahn Compagnien
vollendet werden wird Jn Peking bleibt wie weiter ge
meldet wird jetzt nur eine Compagnie Ruſſen zurück welche
die Geſandtſchaft beſetzt halten Den 15 Kilometer entfernten
Sommerpalgſt übernahmen die Engländer von den abziehenden
Nuſſen Die für den eventuellen Pekinger Aufenthalt des
Grafen Walderſee im hieſigen Kaiſerpalaſt eingerichtete
Wohnung iſt nunmehr fertiggeſtellt Es ſind die Räume in
den Gartenpaläſten welche der Kaiſer und die Kaiſerin
Wittwe in den letzten anderthalb Jahren bewohnten

Das Einverſtändniß der chineſiſchen Regierung
mit der Voxerbewegung

iſt jetzt über allen Zweifel feſtgeſtellt Der Londoner
Standard iſt in der Lage Dokumente zu veröſfentlichen die

im Yamen des Vicekönigs von Tſchili nach der Einnghme von

Tientſin von einem Civiliſten vor der Ankunft der Militär
behörden gefunden wurden Die chineſiſche Regierung
verſah die Boxer in verſchwenderiſcher Weiſe
mit Geld für alles was ſie brauchten Die Behörden
führten darüber genaue Buchhaltung bis zum 12 Auguſt
wo noch 10,000 Taels an einen Boxerführer gezahlt wurden
Der Yamen war in Vorausſicht der kommenden Ereigniſſe mit
bombenſicheren Lokalitäten verſehen worden wofür die Ausgaben
auch in den gefundenen Rechnungen erſcheinen Ohne die an
die Boxer gezahlten Belohnungen würde es dieſen gar nicht ein
gefallen ſein etwas gegen die Fremden zu unternehmen Unter
den Ausgaben des Vicekönigs finden ſich Belohnungen für ver
ſchiedene Generale für verwundete oder gektödtete Boxer an deren

Familien ſowie endlich Geld für Naturalien und ſolche ſelber
So wird unter anderem in den Rechnnngen gufgeführt Der
Boxerführer Tſao fordert für 16,000 Mann für fünf
Tage Ratiouen erhält aber nur 2000 Taels für die Liſte von
am 11 Juli getödteten und verwundeten Boxern an General
Changtecheng 3550 Taels ferner auf Befehl des Generals
Hſus 300 Dollars zur Anfertigung von Säbeln für Boxer
eine Quittung vom Präfekten von Tientſin an den Vicekönig
über 7500 Taels die an den Boxerführer Changtecheng zum
Ankauf von Naturaglien gegeben wurden Keine Heldenthat
bleibt unbelohnt und für die Wit wen und Waiſen wird gus
der Regiernungskaſſe reichlich geſorgt Der Standard zählt
54 ſolcher Kaſſeneintragungen auf Aus den Doknmenlen
geht ferner hervor daß eine Frauen boxerlig a
exiſtirte

Zum Attentat auf den Kaiſer von Chinag
von dem wir geſtern bereits berichteten wird weiter gemeldet
die Mandarinen behaupteten der Mordverſuch wäre nicht
von einem Boxer ſondern von einem Mandſchu be
gangen worden und man gäbe nur vor daß es ein Boxer
geweſen ſei um die Fiktion aufrechtzuerhalten daß die Boxer
dem Hof feindlich ſeien und daß dieſer bei den Verbrechen in
Peking der leidende Theil geweſen ſei Die Geſchichte dieſes
Attentats dürfte ebenſo wie zahlreiche andere Vorgänge am
chineſiſchen Hof in ewiges Dunkel gehüllt bleiben Und doch
wäre es ſehr intereſſant den wahren Sachverhalt zu erfahren da
man hieraus vielleicht wichtige Schlüſſe auf die Stimmungen
in chineſiſchen Vollskreiſen ziehen könnte
wärtigen Aufenthalt des Kaiſers liegen ebenfalls noch keine be
ſtimmten Nachrichten vor Nach einer Meldung ſoll die Reiſe
des Hofes nach Singanfu bekanntlich verſchoben worden ſein
weil ſich in Schenſi auſſtändiſche Mohammedaner befinden
ſollen Andererſeits konnten wir nach der Times ſchon
geſtern melden daß der Hof in Pingjang 200 Meilen ſüdlich
von Taiyuenfn eingetroffen ſei

Der Aufruhr im Süden
der wie ſchon gemeldet wurde ſich mehr gegen die
Dyn aſt ke als gegen die Boxer zu richten ſcheint dauert an
und nimmt eher zu wie ab
indiſchen Truppen mit einem Maxim Geſchütz und zwei Sieben
pfündern beſtehende Abtheilung wurde nach der Grenze von
Kaulung abgeſandt Dieſelbe ſoll bewaffnete Flüchtlinge gleich
viel ob Rebellen oder kaiſerliche Truppen am Betreten des
britiſchen Gebietes verhindern Nach der Niederwerfung
beider Rebellenparteien weilche wie es heißt 3000
Mann ſtark einige dreißig Meilen nördlich von der britiſchen
Grenze ſich verſammelt hatten ſind 1000 Maun von Admiragl
Ho s Truppen deren Verfolgung aufgebrochen Ho
verlangte 2000 Mann Verſtärkung von Canton und es
heißt eine Streitmacht von dieſer Stärke marſchire
von Canton auf dem Landwege um die Rebellen abzufangen
Ho theilte dem Gouverneur von Hongkong mit daß der Auf
ſtand augenſcheinlich ſorgfältig vorbereitet worden ſet
und daß Ausſchreitungen und Plünderungen deshalb nicht vor
kämen weil die Aufſtändiſchen planmäßig darauf hielten es mit
den Landbewohnern und den Fremden nicht zu verderben Der
Aufſtand iſt weitverzweigt aus mehreren Hauptorten
der Provinzen Kwantung und Kwangſi werden Erhebungen ge
meldet Anſcheinend haben die Anhänger Kangjuwei s und
Sunjatſen s ſowie die Mitglieder des Geheimbundes Sanhohwei
Dreifaltigkeit zum Sturze der Mandſchn Herrſchaft in Süd

chinag gemeinfame Sache gemacht
Aus der Provinz Kwangſi u Privatberichte vor daß

die Rebellen die kaiſerliche Brigade in Kwangning
beſiegt haben und daß General Su ſeine Enlaſſung Art
hat da ſeine Forderung nach Verſtärkungen unberückſichtigt
geblieben iſt Man iſt in Shanghai der Anſicht daß es da
die Rebellen durchaus nicht fremdenfeindlich ſeien eine gute
Politik wäre die Rebellion in die Hand zu nehmen ſie nur
gegen die Mandſchuhregierung zu lenken und auf der Ein
ſetzung eines rechtmäßigen Kaiſers zu beſtehen
Die Bewegung am Yangtſe wird von Kangyuwei geleitet
Die Situgtion der Vicekönige in Südchina iſt ſchwierig ſie
ſind chineſiſch und fremdenfreundlich dabei doch aber gezwungen
Vorräthe und Waffen an den Hof zu ſenden Luckungy der
Vicekönig von Nan ing hat bereits 100,000 Taels aus dem
KiangfuSchatz und 80,000 Taels aus dem KiangnemnSalz
departement zur Erbauung des neuen Palaſtes in Singanſu
De müſſen Jn Kiangnan Arſenal arbeitet man

ag und Nacht an der Waffenanfertigung was
natürlich nicht fortdauern kann Die Vicekönige wagen dies
nicht abzuſtellen da ihre eigenen Truppen von Mandſchu
Generälen im Solde des Prinzen Tugn kommandirt werden

Weitere Meld ungen

Wien 15 Okt Der Kaiſer verlieh dem an der Spitze
ſeiner Truppen in China gefallenen Kommandanten des
Schiffes Zenta, Fregatten Kapitän Thomann nach dem
Tode das Ritterkrenz des Leopoldordens mit der Kriegs
dekoration

Die Wiener Abendpoſt weiſt energiſch die von dem
Times Korreſpondenten in dem Berichte über die Belagerung

der Geſandtſchaften in Peking gegen den heldenmüthig ge
fallenen Fregatten Kapitän Thomann erhobenen ſchweren
Vorwürfe zurück als mit allen bisherigen Berichten und
de en in keiner Weiſe übereinſtimmend und kündigt
die Veröffentlichung einer authentiſchen Darſtellung an welche
die Leichtfertigkeit und Hinfälligkeit der gegen das Andenkendes tapferen Offigters gerichteten Anklage erweiſen werde

Ueber den gegen
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Hawmburg 15 Okt Petroleum ruhbig
6,85

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deulſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 Oktober Kühler wolkig mit Sonnenſchein ſtarker
Wind Strichweiſe Regen

18 Oktober Kühl vielfach heiter ſtellenweiſe Regen
Nachts kalt

Meteorologiſche Station zu Halle
re J 15 Oktober 16 Oktober

6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 744,6 745,9i ernte Celſins 8 165Rel Fen t it J 0 0d Sw 4 S 4Maximum der Temperatur am 15 Oktober 8 C
Minimnum in der Nacht von 15 Oktober bis 16 Oltober 5,6 C
Riederſchläge vom 16 Oktober 7 Uhr morgens 0,1 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 15 Oktober morgens

WSW 3 Regen Swinemüllude 748 5 W 6
eckt Hauniburg 747 45 SW 4 wolkig Borkum 746 75

SW 9 dedeckt Berlin 751 59 W 5 bedeckt München 760 44
W 6 heiter Wien 757 79 W 3 wolkig Trleſt 753 172 ſtill

Memel 74 75be 3
bedect Petersburg Haparan da 742 65SSO l1 wolllg Cort 762 80 W 1 bededt Varis 761 5 SW 2
Regen

JJZ mIlandel Gewerbe und Verkehr
Esson 15 Okt Kohle nmarkt Bei fester unveränderter MAarkt

lage ist der Absatz flott
Der Aufsichtsrath der Braunschweigischen Dampfmühlen

ehatt schlägt eine Dividende von 4 Proz vor Vorjahr
2 Proz

Bismarekhütt e In der Aufsichtsrathssitzung am 13 d legte
der Vorstand den Abschluss vor Derseibe weist einen Reingewinn von
2,718 020 M 2,205 439 M im Vorj auf Die Verwaltung sechlägt eine
Dividende von 24 Proz mit 1,440,000 M 19 Proz im Vorj vor nach
dem 700,000 M i V 649,000 M für Abschreibungen bestimmt und
390 000 M i V 200,000 M den Sonderrücklagen zugewiesen sind
Ueber die Geschäftslage berichtete der Vorstand Zufriedenstellendes es
darf auch für das laufende Geschäftsjahr ein befriedigendes Ergehniss
erwartet werden

Weirennotirangen in Budapest Der Börsenrath zu Buda
pest beschloss vom 1 Nov ab ungarischen Usanceweizen und inter
nationalen Usanoeweizen gesondert zu notiren

Eisenbahn Einnahmen Mittelweerbabn erstes Ok
toberdrittel mehr 203,048 Lire Prinz Heinrichbahn erstes Ok
toberdrittel gegen 1699 wehr 17,298 Fres

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 15 Okt 1900

W

Preise f 50 Kg a Iebend b Schlachtgewicht
Zum Verkaufeetandey I Qual II Qual III Qual ver z

a b a b a b kauft a 2

34 Rinder 34davon 1 Oechen 11 Färsen 112 Bullen 33 31 28 1
7 Hammel Schake 7 1214 Schweine 60 59 53 160 54

Gesohäftsgang üott

Schlacht viehmarkt Leipaig 15 Okt Marktpreise für 50 kg
in Mark erste Notirung für ILebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 511 Rinder und zwar 221 Ochsen 24 Kalben 182 Kühe
84 Bullen 354 Kälber 551 Stück Schafvieh 2276 Schweine und zwar
2276 deutsche aus Ungarn zusammen 3692 Thiere

Oohsenz vollfleischi1 Ausgemästet en 732 junge fleischige nicht ausgemästeto 658
3 mässig genährte junge gut genährte ältero 62
t gering genährte jeden Alters e

Kalbeun I vollfeischige ausgemästete Kalboen e 70
u Käühe 2 volltfleischige ausgemästete Kühe e e 67

3 ältere ausgemästete Kihe e 624 mässig genährte Kühe und Kalben 656
5 gering genährte Kühe und Kalbon 50

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerthes, 64
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 61

3 gering genährt 657Kuiver 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 47
3 geringe Saugkälber e 364 ältere gering genährte Fresser eSehatfe 3ſastlämmer und jüngere Masthammel 35
2 ältere Aſasthammel 333 mässig genährte Hammel a Schafe Merzschafe 30

Schweine 1 volleischige der feineren 572 fleischige o 543 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 52
4 ausländische ausGeschäftsgang in Rindern Schafen und Sohweinen mittalmässig in

Kälbern fott Verkauf 475 Rinder und zwar 19 Oehsen 23 Kalben
178 Kübe 83 Bullen 354 Kälber 483 Schafe 2249 Schweine

Getreide
New Vork 15 Okt Telegr Rother Winterweizen

78 Oktober 77 Dezember 79 März 82 Mal 82
Mais Oktober 46 Dezember 42 Mai 41 Mehl 300
Getreidefracht 4

Weizen Oktober 73Chicago 15 Okt Telegr
November 73 Mai s Oktober 40

Neuss 12 Okt Bericht v Jonas Roffmann Bei lustloser
Stimmung mussten die Preise von Weizen und Roggen trotz kleiner
Landzufuhren nachgeben Hafer Gerste und Mais sind unver
ändert Weizenmehl stellte sich wieder zu Gunsten der Käufer
Weizenkleie h Tagespreise Weizen bis 166 Roggen bis 142
Hafer bis 128 M die 1000 kg Weizenmehl No 990 ohne Sack bis
22,50 M die 100 kg Weizenkleie bis 4,65 M die 50 kg

Hamburg 15 Okt Weizen loco still loco holsteinischer
145 153 Roggen loco still südrussischer fan ift Hamburg 104 110
loco 105 112 mecklenburgischer 142 146 Hafer stetig Gerste stetig

Amsterdam 15 Okt Weizen auf Termine unverändert Novbr
177 Roggen loco aut Termine träge Oktbr 127 März 129
Mai 129

15 Okt Roggen rubig HakerAntwerpen
weichend Gerste weichend

London 15 Okt Sch uss Markt ruhbig
unverändert Stadtmehl 26 29 sh

Zuckoer
969 Javazucker loco 13, stetig Rüben

Rohzucker 9 sh S stetig
Paris 15 Okt Schluss Rohzucker rubig 688 loco 289a 28 Weieser Zucker matt Nr 3 per 100kg Okt 29, Nov 28

Jan April 29, März Juni 297,
Kafos

Hamburg 15 Okt Kaffee ruhig Vmsatz 1500 Sack
Hawburg 15 Okt Vormittag bericht Good average Santos

Okt Gd Dez 39,50 Gd März 49,00 Gd Mai 40,50 Gd
Hamburg 15 Okt abends 6 Uhr Kalfee good average Santos

per Okt 38,25 kOd Dez 39,00 Gd per März 39 50 Gd Mai 40,05 Gd
Havre 15 Okt Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per Okt 47,75
per Dezbr 47,75 per März 48 25 Kaum behauptet

Amsterdam 15 Okt Java Kaffee good ordinary 35,00
Petroleum

Weizen träge

Preise gegen Anfang

London 15 Okt

Standarck white loco
Br

loco 6,95 Br

Ioeo
Dez 19,25 Rr

Bremen 15 Okt

Antwerpen 15 Okt
18,75 bez u Hr

Ruhbig

New Vork 15 Okt

Nordhausen 15 Okt
Fass ab Brennerei 64 50 66,50 desgi 40 Vol 58,50 60,50

Hamvurg 15 Okt
18,0 Nov Dez 18,00 G

per Okt 18,75 Br

Telegr

Spiritus

Spiritus still

Branntwein 45 Vol

Okt 16,00

Börsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleum

Sehlussberieht Raffinirtes Type weiss
per Nov 19,00 Hr per

Petroleum Standard white inNew Vork 7,45 do in Philadelphia 7,40 do Refined in Cases 8,75
do Credit Balances at Oil City 110 00

für 120 kg ohne

Okt Nov

Paris 15 Okt Sehlussbericht Spiritus watt Okt 34,00Nov 32,75 Jan April 32,75 Mai Aug t
Oelsanten Oele Foettwanren

New Vork 15 Okt Telegr Schmalz Western steam 7,25
do Rohe und Rrothers 7,65

Neuss 12 Okt Bericht von Jonas Hoffmann Räböl
saaten und Leinsaaten bleiben fest und ohne neunenswerthe Um
Stre Erdnüsse und Erdnussöl nicht am Markte Leinöl preishalſtend Rüböl ohne Vorräfhe Preise wie in der Vorwoche
Oelkuchen behauptet Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl
ohne Fass bis 64 25 M die 100 kg Rübkuchen bis 105 M die 1000 kg

Hawburg 15 Okt Rüböl unverzollt fest I0co 64
Bremen 15 Okt Schmalz niedriger Wiſcox in Tub s

39 Pfg Armour shield in Tubs 39 Pfg andere Marken in DoppelFimwern 39 Pfg Speck ruhig Short ceiear micddliug loco kg
Okt Nov Abladung 39 Dez Jan 35

Anitwerpen 15 Okt Schmalz per Okt 93
Paris 15 Okt Schlussbericht Rüböl fest Okt

79,00 Jan April 79,00 Mai Aug 78,50

Metalle

79,09 Nov

IV Quartal er
ondon 15 0Okt ChiliKupfer 726 Iatrl

netto Kasse für Lieferung

3 AMon 725 ILAtr

Fisleben 15 Okt Mansfelder MRA Kupfer 159 09 162 90 M per
100 kg ab Bahnstation Hettstedchk

London 15 Okt Rlei epaun 175 ELaitr engl 17 airl ZI0130 Ia Pinie 19 ein T M ung o
Olasgow 15 Okt Vorm 11 Vhr 5 Min Rohelsen Mixed

numbers warrants vietig 66 sh d per Kasse h per Okt
Olasgow 15 Okt Schluss Roheisen aumbern

warrants 66 sh 2 d Warrante Middlesborough LIUII h d
Amseterdam 15 Okt Baneazinn 77

Wasserstände bedeutet über unter Null
EEGSeani und Vnetrat Fall Waehs

Artern Brüekenpegel 14 Okt 4 0,38 15 Okt 49,234 4
W eissenſels Oberpegel 4 2,38 7 2,32 6do Unterpegel 0 12 0,24 12Frotha 15 1,30 16 7 uAlsleben Oberpoegel 14 2,24 15 2,25 1do Unlerpegel 4 01 1,05 1Bernburg 7 0 68 0,80 12Kalbe Oberpegel 1,48 e 41,45 21do Unterpegel 7 0,00 9,10 10

Moldan Tser Eger Blve

II r ort feſteBudweis 14 0,081 4 rorgaun 15 9,05 83Drag 0,44 12 widenb et 4 0,50 S
Junghunzlau 0,7 1 Mosslau 0,271 1nun 0,22 4 2 4 0,43Farduviin 526 2 Wiagdeburg3randeis N18 2 angermüunde s 2 1dieinik 0,58 2 MWnfeaberge 066leitmeritz 43 6 Dömitz Peg 14 0,27
Aussig 15 038 Lauenburg IIs 9,221Dresden 1,65 1Aussig 15 Okt Von den oberen Plätzen werden 5 em Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde
Durg 480 Pfg die Tonne bezahlt

Nordd Eiswerke 1 59,90bB rli R Omnibus Gesellschaft 13 205,096 Deoutzche Rypoth Pfandhbriefe Bergwerks u Hütten Gos
erIInGer Börse ppein Forti em ſiz 17 50 Rontenbrieke perten T ſo r

r e gin v Boe S Bee diente 5ä Gr K B IV rz 98 25620 Baroper Walzwerk 60du r r Sangerhänser Masch 22 26 90620 o V rz 100 3 91,590 Ferrahas e 95,506
Saxonis Cement l4 125,906 o VI unkb b 19001 498 530 Bismarckhütte 24 227 00

Bank Disconto sehaffer u Waleker 3 83 000 do VII unkb b 1903 4 99 M Coneordia Bergwerie 21 250 00be6
zortin Weohrel 5 6 dehlesisehe Cement 12 1ob do VIII b 1905ukb i 91 505 Consolidat Bergw G 25 311,50 re

Amsterdam r ürüssoil z J her r 225 500 Zdo X u IXa bis 9uk 4 100,0906 Consol Marie 472 90b6
Petersbur s Wien 5 mer Slas Iwdustr ſt 230 00 Deutsch Grundseh OblI 4 e Duxer Kohlen kon 9 1173 90be0

L ournon 5 ar z Siemens Halske 10 159 ob do do V Vl 4 98,83 Gelsenkirch Gussstahl 14 133 0900
n 30 c Dents Hp Pfd VII a HarzerViseng Lit a B D 121,0620W ,256 59b26 Inowragzl i h 75Deutsohe Fonds u Staatopap Ver Köln Rottw Pulv 12 r nnd woran re u

armer Sindinnleine J ereinsbranerei Artern /,192 Ob 8 2515310 unk 19061 4 99,5062 Königin Marienhütte 5 76 202
Berliner Stadt Ohbl i 97,500 Westtf Draht Industrien 189,206 40 unk bis 1900 4 98 500 Ieopoläsgr Edderitz 6 95,00

do do 1892 3 93,25026 do Gnion konv 16 o S 01 330 unkc 1908 3 92 Oct nise Tiefbaun konv 9 70 75 i
Magdeburger St Anl 3 do 69/0 St Pr do S 46 190 uk 1905 3 95 500 do do St Pr 4 I15,00b20do do ueuel 4 Vittener Guss I1s 176 0 u o alte u con 3 90 050 Magdeburg Bergwerk 35
Wesipr Prov Anl 8 89 250 Wilhelmahütte eonv 13 102 00 an od Pf u 1904 3 93 500 Marienhütte Kotzenau 582 500
Bad Stunts His Anl 3 92 6 Zuekerfabr Fraustadt 14 165 O do do II 3 92000 Mend Sechwert St Pr 6 121 25b20
Bayrische Anleihe 8 92,298 Meininger Hyp Ptab 91 9002 Niederl Kohlen 7 I21 ObBraun 20 Tulr 120 n nahe Eiaonb Prior Ovlig II und bis 1900 5 98 Bhein Stahl ILit C us 167 20ba6
Köin Mind Pr Anth 130 S Min 75 75 70 o e hl et 7IIomb 50 Thlr Loose 3 127,10b do v i896 do Präm Pfäbr I128 596 War nern ütte r r
Meininger 7 U ILoose 23,300 Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfdb 97 609 i bOldenb 40 Thlr oosel 3 125 00b26 do IV V ukb b 1903 n Oblig v Industr u Bergw Ges

Ausländische Fonäs Deutsohe Bisenbk St Prior arg r i 97 500 t h 5
Taolg v 6 Breslau Warschau 4 1,09626 do VII VIII 1904 uk 98 25 b Aaschersleb Kaliwerkee n A 67 89 b Dortmund Gronau E 8 do IX X 196 uk 98 Ob Bochumer Guesstahl 19

Barletta 100 Lire oose 4 re Marienb bBllawkaw 6 37 x Ft e T Zu e Periniger Vuler p 109,800
tadt 75b26 O preues Südhb 0 1906 uk 2 OhBurar St n W ar 83,5006 3 Sahahn 5 Posensehe 2 190 290 r Ber Plerdoh Luo II 60baB

Chilen Gold Anl 1889 1 83 700 P Pa 1 IT rz 110 t 750 Hans Pattfehrt 2 6a eChinesische St Anl Se S do III V u VI r 100 107 50u aurabütis 91 400do v 1895 6 97 902 Bisenb Prior Obligationen do XIII rz 100 38 79 a Naphia Obligationen ado do kleine 97 o XV ukv 19951 2 88 7500 Norddeutseher Hloyd 4 88do v 1896 5 89 0 h tal Eis Obl v St gar f 3 26,900 do V ukb 1904 2 90 5016 Oheraehl Eizon Ind 4 93 0be8
do v 1898 4 74,70 b do Afittelmeerb stfr 4 892,100 Pr Centrb Pfdbr 1900 J 98 70026 Tiele Winkler 4

Egyptische priv Anl 3 mherg Czernowitz 4 7 do do 1900 zu 89 80b2 Zoologischer Garten 4 98,590do do do 3 ost Fr Staatsb gar 87,796 do do 1906 90 10626 Bau AxtienFreiburg 15 Fr Looseſ S g40 Ergünaungan u Pr HP B VII 33 e jGriech Anl 1881 84 37 950 do Gold Pr 4 698,20b do do XV XVIII z 98 20 Bank d Berl Kassenv So 145 196do Kkons Goldrente 3760 esterr Lokalbahn 4 94 998 Pr Pfdbr Bk uk 1905 21 90 50ba6 Berg Märk B i Eibt S 146,500
do Monopol Anl 41 506 do Vordwestbahnf 5 104 250 do XVIII ukdb 1908 3 92,00020 Börsen Handeisverein 7 152 750
do Gd Anl v 1890 37,700 ödöster Bahn Iomb 3 68,706 do XIX ukdb 1909 2 99 59 da Cob Goth Kredit Ges 591 250

Lissabon Stadtanl 18861 4 67,20b do Obligationen 5 102 92 do XX u XXI uk 1910 4 109,00 Cöln W u Komm 101 3964do do 4 67 90 Ung Nordostb Gold O 41/,100 36beB 10 Kleinb Obl b 1904 92 756 Danziger Privatbank 7
Mailänd 10 ILire ILoose 15 75626 do Eisenb Silb A 4 Ao 57 b 1908 100 990 Deutsehe Grundschulä 7 121 75Mexikaner Anl à 100 6 98 30b2 wangorod Dombr gar 4,101,356 do Comm Ob b 1907 3 92,670 do Effekt B Hahn 115,20b20

do à 20 5 98,50B Kosl Woroneseb Obl 4 àäo do Em II unk 19100 do Hypoth B Berl 115 00620
Norweg Staats Anl 88 3 S K Chark As Obl 88 4 95,306 Rh W Bder I III Dresdener Bankverein 8 114,00020
Oesterr 1860er Loose 4 132,50b26Kursk Kiew 4 96,40bz ukb b 1905 268 90626 Essener Kredit 8 139 2560
Rumän 59 Anl 81 fd 5 Mosco Kiew Woron 4 94,8 0 n II u IV b 1904 3 89,806 Gothaer Privatbank 7,127 800
Russ Gold R 1884 s 6 Mosco Kursk 4 VI ukdb 1908 3 e 90,600 do Grundkreditb 7 1123,30b26do Orient Anl II 4 Moseo Rjäsan 4 95,9962 VII unkdb 19081 4 99 8 e Hamburg Hyp 8 147,806do do III à Mosco Smolens 5 94,606201 VIII ukdb 1910 4 100,000 Königsberg ereinsb /,112,76
do Nicolai Oblig 4 Prel Griäsi 1889 4 Sächbsische 299,590 Leipziger Bank 10 I181 25b26do Boden Kredit 5 727 Rann Koslow 4 95,10b2 do 3 90,600 Lübecker Kommergzb 8
do 38 o do gar 5 T Z RKknsnn Uralsk gar ukd do 3 1120,900 Magdeburger Privatb 6 122,50b20Russ Fium Anl 1864 u b 1909 4 Westpr ritt I I Bl Nordd Grund Kredit 5 88 756do do 1866 5 281 7502 Rjaschk Morczansk 5 94,40b2 Pommersche 99,900 Pomm r 7 139 25620Schwed St Anl 1886 9 751 Kybinsk Bologoye 4 9 75026 2 Posensche 4 99990 Pr Hyp B Spielb 6/,125 30b26
do do 1890 3 92 950 uss Südwesthahn FfſjſPreussische 4 39,7560 Breuss Pfandbr BK 6 115 200do Hyp Pfdbr 1878 4 96 25623 lPranskaukasische z ehe 4 99,756 Rheinische Bank 9 88 400

Türkische Anleihe D 122 356 Varazchau Wiener 10er S Schlesisahe 4 99 759 Wilbelma MAgd Allg V 14

e an o en i Sr 7do 400 Fres Ioose C4 7501 V ladikawekas Oblig 4 96 226 Leipziger Börse 15 Oktober
Vngarische Gold I i 200 do unkdb b 1906 60 M ZtEr B a 2 I ioei 5 Z B Guonr Rout Anb 2333 81 800 Manst Gow 1882o Staats R 97 39 100 Vorthern Pae Lb s do ködo 61,800 do 1879 97 756o rot 122,808 13 do 500 82 805 do Em 1875 37 756Industrie Aktien do Gen Lien 64296 es i 58 un S Fr r 1931 40 Fhlr l2Stadtobl 1994konv 92,256G t Anilinfabr ſ15 ſ229 001 o do do 6 d Staatsanl 1855 100 89,808 do 1876konv 92,256Zämiralsgarten Bad 47 68 300 Central Preito 5 107 106 o 67 icv 49 600 93 805 P Alib Landobiig 1000 93,206
Annaburger Steingut 4 72 750 77 T a Landrentenbr 5007 93,000 do do 500 93,500Arechimedes 18 205 100 2040Bauges Berl Chrl i Liq 506,000 nie 2640 M We Div Tisenb Stamm Akt 0
do B Wilw G i Liq 825,000 I geedonisehe G 0 3 542b62 15 Aussig Tepi 500 fl teipz Elektr Werke l 596
Braunschweiger Jute 15 147 06 PPortug Eisenb O isso 3 61805 71 Böhm Noräbahn do elektr Strassb 95
Berl Anh Masehinen 16 194 751 do 1889 82,100 14 /5 Busehtiehrad Lit a 240 Gr elektr Straasb 162 döbrc
u Bockbranerei v 2 13 do a do B 16 a r 196,000o Brauerei Königst 2 191 50 b Galiz K Ludw B lebedo non Grnrtent 4 105 Nisgonvbahn Stamm Aktien Green 125 e 13 p KCacmgarrop 165 es
Brsl Eisenb Linke 6 222 harren 5 25 Marienburg Mlawka 69,596 i2 o Halat Sehkeud I6t 206Bresiauer Oelwerke 1 80750 10 do Wollkimmezei 26,5010e 2 Buschtiehrader B s 100 10856do Strassenbahn 14 178,920 Halberst Blankenb Div Bisenb St AkKt Mansfelder KuaoCement Bau Ges Berl O 1096,c0B Fura Simpl kv Westb 4 89,700 6 Dax Bodenb Lit A Portl Cement Halle c o
Charlottb Wasserwerk 2 268,09 6 do do B 7 leb S 1385000Chem Fabr Schering 12 225,00629 Ausländ Blsenb Stamm u 5 Iarienburg MAlawka 74,500 Züehs r Hartw t
Chemn Masch Zimm 14 140 900 Stamm Prior Aktien 16 h eher rr 178 900Dessauer Gas 13 214 250 Div Bank U Kredit Akt 15 Fabr Gpam r 230 d06Dentsch Am Werkz 10 1100 750 auwig heplitaz i0 Aug B Kr A Lpz 183000 19 Thür Gasgee Sehr 241 000Ptech Gasglün Ges 23 272 0066 Bönmizehe Nordbaha 25 5 Hreedener Bann jej o g wür Br V
Dtsche Jutespinnerei 10 438 506 Galiz Karb Ludw 5 7 71 Gothaer Privatb 125,60B J r St PriorElberfeld Farbentabr 18 237 591 Gras Köflach 57 Fo 10 Teipziger Bank 1st 256 9 Feitzer Par u S A 143 000
Erdmannsdorf Spinn 4 65,600 Kaschau Oderberg 4 700 8 do Hypoth B 132,7250 o do Oblig
Freund Maseh Kony 21 229 Kronpr Rud St Geh 5 7 7 do Kred u Sparb 117,75b20 Zuekertabr Glauzi 126 905
Görlitrer Fisenbbed 18 218 ba oinberg Ozornowits 7 sh Bank Zuekerratt Halle 159500Hagener Gussstahl 83 ba Oestorr Nordwertb 7Zwickauer ii2 o eHansa Dampfsechiff 14 150,100 do B Elvethalb Ansl Vinenb Pr OblHarburg Wien Gummi 12 256 50br6 8üdösterreioh Iomb 24 79 Div Industrie Papiere 3 Anssig Tepli tzer 87,400
Harkort St Pr konv Vngar Galiz gar T 75 ſenhemn Werkz Zim 133,75b C Böhm Nordbahn 97
do Brückenb Konv 7 103 106 10 Gröllw Papierfabr 5 do do Gold 97,50bdo do St Pr 8 118 er Don W do Sehildvsohr 99 008 4 Busohtiehr 1806 otfrHirschberger Masch 7 88,75020 Kurs Kiew 98 4 Dörstewitz Rattm 67,00B 4 do o erKeyling Th Fiseng 7 128,896 Warzehau Terer o 5 s d D W M Sonderm 5 do Emw 1868/71/72 1 1,750

Köln Müsener Bgw 45 25b ä u 26 Stier Vorz A 104,902 o Golddo conv 6 75 106 4 22 Geraer Futesp u W 255 906 3 Dux Bodenbach u 72,598Kurkürstend Ges i Liq n 695,900 12 Germania Schwalbe 13s 50B 5 do R z TIa Veloee ital D O 800 Gottharavann 8, ſtas 250 89 Gersd Sthb St A ineLudw Löwe Co 24 328,000 Ital Meridiongux e 6 73 do do Pr A I 11930 4 Je ac v71 u 72 190 760Mälzerei Wrede 29,6902 ILüttieh Limburg O 1 62 do do go I t ob x h o berg 92 256Magdeburger Baubank 89 h weig Centralbahn 93,146,250 0 Hallesche Str B z 7 4 ose b 4 D2
Magdeb Strassenbahn 19 165,599 40 Foräoetbahn G 75 750 Kette be gerh 175228 4 u SMasehin Breuer 10 124,2560 ao Vuionbahn 80,602 6 Körbisd Zuckerfh 117,000 6 p t D7Nenroder Kunstauctalt 120,806 f 5 Teipa Banbank 104006 1 i Prag
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